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Zweifelsohne gibt die Analytik in der 

chemisch-pharmazeutischen Forschung 

den Takt an. Die Forschungsergebnisse 

werden maßgeblich von den Nachweis-

möglichkeiten der Analytik bestimmt. 

Das gilt für die Qualität der Produkte 

ebenso wie für Reinheits- und Authenti-

zitätsprüfungen. Neuartige Techno-

logien und Funktionalitäten eröffnen mit 

höherer Selektivität und empfindliche-

ren Nachweismethoden in vielen Berei-

chen des Labors ungeahnte Möglich-

keiten und Innovationspotenziale. Die 

analytische Forschung gilt in der Bran-

che als wichtige Querschnittstechno-

logie und als Garant für wirtschaftliche 

Erfolge. 

In der Industrie, im Dienstleistungs-

bereich oder in der Wissenschaft definie-

ren die Analysenergebnisse die Qualität 

von Produkten ebenso wie die Qualität 

von Auftrags- und Forschungsleistun-

gen. Ob in der High End Analytik oder in 

der Routine – leistungsstarke Analysen-

methoden geben den Maßstab vor. 

Dabei finden klassische Analysenmetho-

den wie die Elementanalytik, Elektro-

phorese, Dünnschicht-, Gas- und Flüs-

sigchromatographie, die High Perfor-

mance Liquid Chromatography (HPLC) 

sowie das ganze Spektrum der Spektro-

skopie Einsatz. Die verschiedensten 

Kopplungstechniken und multidimen-

sionale Trennungsmethoden erlauben 

den Analytikern immer niedrigere Nach-

weisgrenzen und neue Detektionsmög-

lichkeiten. Das eröffnet nicht selten 

neue Dimensionen in der Forschung und 

Entwicklung. Maßgeschneiderte, 

schnelle, verlässliche und hochauto-

matisierte Analysenlösungen sind dabei 

oftmals der Schlüssel zum Erfolg. Bei all 

den komplexen Zusammenhängen soll 

dennoch die vollständige Analyse – von 

der Probenentnahme, über die Präpara-

tion, bis hin zur Versuchsdurchführung 

und Auswertung – so einfach wie mög-

lich sein. Der Forscher soll sich schließ-

lich voll und ganz auf seine eigentlichen 

Forschungsaufgaben konzentrieren 

können.  

Der Umgang mit chemischen Erzeugnis-

sen erfordert verlässliche Informationen 

über ihre Zusammensetzung, Eigen-

schaften und Wirkungen. Eine sach-

gerechte, sichere und wirtschaftliche 

Analytik ist daher in der Anwendung für 

die chemische Industrie unverzichtbar.  

Die Kombination von Hochleistungs-

methoden wie HPLC/UPLC und ESI/APCI-

MS/MS wird zur Strukturaufklärung von 

unbekannten Substanzen und Verunrei-

nigungen ebenso genutzt, wie zur Quan-

tifizierung von Substanzen im Ultra-

spurenbereich.  

Für die Strukturaufklärung von unbe-

kannten Verbindungen hat sich die hoch-

auflösende Massenspektrometrie 

durchgesetzt. Durch die hohe Massen-

genauigkeit und Auflösung ist es mög-

lich, die Summenformeln der Verbindun-

gen zu ermitteln.  

Das Einsatzgebiet der Analytik ist breit 

gefächert: von der Auftrags- und 

Serviceanalytik, von der Reinheits- bis 

zur Ultraspurenanalytik, von der 

Lebensmittel- und Wasseranalytik bis 

zur Umweltüberwachung, von der Wirk-

stoffanalytik bis zur Freigabeanalytik, 

von der Bio- bis zur klinischen Analytik, 

von der Material- bis zur Werkstoff-

analytik. Dabei treiben die neuesten Ent-

wicklungen der instrumentellen Analytik 

das Know-how voran. Die Einhaltung 

branchenspezifischer Validierungsricht-

linien und gängige Anforderungen wie 

GMP, GLP und REACH sowie nach FDA 

sind im Industrielabor Standard.  

Trends und Themen 

Selbstverständlich liegen Automatisie-

rungskonzepte, neue Vernetzungsmög-

lichkeiten und neue Bedieneroberfläche 

in der Software mit Smart-Mode absolut 

im Trend. Höchste Flexibilität und ein-

fachste Handhabung bei einer effektiven 

Reduktion der Arbeitsschritte im Sinne 

einer ganzheitlichen Prozessopti-

mierung stehen dabei im Mittelpunkt des 

Interesses. Im intelligenten Zukunfts-

labor sind Analysen- und Messgeräte, 

Sensoren, Prozesse und Daten mitein-

ander vernetzt. Automatisierungs- und 

Labor-Informations-Managementsys-

teme (LIMS) regeln und steuern dieses 

Netzwerk.  
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Für eine solche Integration bedarf es 

entsprechender Schnittstellen in Hard-

ware, Elektronik und Software. Über ge-

eignete Netzwerkzugänge und Treiber 

für integrierte Laborautomatisations-

systeme müssen die Geräte miteinander 

kommunizieren können. Mit dem 

Anspruch permanenter Verfügbarkeit, 

beispielsweise bezüglich Fernsteuerung 

und Fernwartung, werden Automatisie-

rungs- und bedarfsgerechte Vernet-

zungslösungen unverzichtbar. 

Life Sciences 

Insbesondere im Life-Science Bereich 

sind heute Screening-Methoden unver-

zichtbar geworden. Neuartige Automati-

sierungskonzepte, miniaturisierte 

Assays, Imaging (bildgebende Verfah-

ren), Fluoreszenz- und Partikelmessun-

gen bis in den Nanobereich, haben in 

modernen Laboratorien ihren festen 

Platz. Neben der reinen Wirkstoffanaly-

tik haben sich diese Technologien vor 

allem in der pharmazeutischen For-

schung und Qualitätskontrolle etabliert.  

Die Erfolge bei der Synthese neuer Wirk-

stoffe und Medikamente oder bei erfolg-

versprechenden Therapien und Gen-

therapien in der personalisierten Medi-

zin hängen maßgeblich von der Leis-

tungsfähigkeit bioanalytischer Metho-

den ab. Next Generation Technologien 

setzen neue Impulse bei der Entschlüs-

selung von Biosynthesen und der Erfor-

schung neuartiger Wirkstoffe und funk-

tioneller Prozesse.  

Im Bereich Biotesting tragen Arrays für 

Transcriptomics und Proteomics we-

sentlich zur Entwicklung von Substan-

zen für die Anwendung in intelligenten 

Implantaten bei. 

Materialforschung 

Auch die rasanten Entwicklungen in der 

Materialforschung wären ohne die zu-

kunftsweisende Instrumentierung im 

Labor nicht möglich. Dynamisch-mecha-

nische Prüfgeräte erlauben Kraftberei-

che, wie sie mit konventionellen Labor-

geräten nicht erreicht werden können. 

Extreme Heiz- und Kühlraten bei der so-

genannten Fast Scanning Kalorimetrie 

tragen wesentlich zum Verständnis von 

Struktureigenschaften und Verarbei-

tungsmöglichkeiten neuer Werkstoffe 

bei.  

Die Multifunktionalität von Kunststoffen 

wird nicht nur wegen der großen Anwen-

dungsbreite, sondern besonders vor 

dem Hintergrund nachhaltiger Energie- 

und Ressourceneffizienz geschätzt. 

Voraussetzung für die Entwicklung sol-

cher Hochleistungsmaterialien und für 

die Kenntnisse ihrer Eigenschaften ist 

eine nachweisstarke Analytik. Die Ein-

satzgebiete und Anwendungsmöglich-

keiten moderner Werkstoffe und Funkti-

onsmaterialien sind nahezu unbegrenzt.  

Neben industriellen Anwendungen wer-

den Kunststoffe in allen Bereichen des 

täglichen Lebens von Bedarfsgegen-

ständen bis zu Verpackungen einge-

setzt. Der Forschungs- und Entwick-

lungsbedarf ist hoch und mit zunehmen-

der Bandbreite an neuartigen funktio-

nellen Materialien und Werkstoffen stei-

gen auch die Anforderungen an die 

Analytik. Innovative Synthese- und 

Analyseverfahren, wie sie auf der analy-

tica gezeigt werden, sind die Taktgeber 

für die Erforschung und Prüfung neuer 

Materialien. 

Der Weg in die Zukunft der Chemie 

Neuerungen aus der Analytik setzen we-

sentliche Impulse für die chemische 

Industrie. Die Internationale Leitmesse 

analytica informiert umfassend und aus-

führlich über das breite Spektrum der 

Analytik und Forschung. Auf der analy-

tica 2018 wurden die neuesten Geräte-

konfigurationen und Kopplungsmöglich-

keiten sowie zukunftsweisende Trends 

in der Analytik und Labortechnik präsen-

tiert. Für jede Problemstellung im Labor 

gab es Lösungsvorschläge. Die internati-

onale Leitmesse der Branche vermittelte 

einen umfassenden Überblick zu innova-

tiven Verfahren der Analytik und Labor-

technik für alle Facetten von Wissen-

schaft und Industrie. Viele Methoden 

können kostengünstig, schnell und effi-

zient in der täglichen Laborroutine und 

Qualitätssicherung eingesetzt werden. 

Aber auch für die High End-Analytik 

wurde in München der neueste Stand der 

Technik abgebildet. 
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